
WIR im Westerwald

Landesmusikgymnasium ist dank Maskenspende gewappnet
MMontabaur. Richard Moser (links, Schulleiter des
Landesmusikgymnasiums in Montabaur), und sein
Stellvertreter Achim Höber freuen sich über die
Spende von 600 hochwertigen Mund-Nasen-Masken
von Christof Quernes, Vorsitzender des Vereins der
Freunde, Förderer und Ehemaligen des LMG (VEFF)
und dessen Stellvertreter Mirko Meurer (rechts). Da-
mit können sich alle Schüler, das Kollegium und alle
Mitarbeiter gegen Ansteckungen wappnen. Bernhard

Münz und sein Team von der Münz GmbH in Monta-
baur haben dem Verein die Masken zum Einkaufpreis
überlassen. Bedankt hat sich der VEFF-Vorstand bei
den FSJlern Emma Reichert und Benedikt Gorgas, die
sich bei der Verteilung der Masken eingebracht ha-
ben. Gespannt ist die gesamte Schulgemeinschaft,
wie zum Beispiel der heutige Fünferjahrgang in seiner
Abizeitung – in einigen Jahren – diese besondere Zeit
aufgreifen wird. Foto: Landesmusikgymnasium

Abgeordneter Nick pflanzte Setzlinge
MMontabaur. Der CDU-Bundestagsabgeordnete Dr. Andreas Nick
pflanzte mithilfe der Waldgruppe der Kita Sonnenschein mehrere
Baumsetzlinge im Wald am Mons-Tabor-Bad in Montabaur. In Berlin
hatte Nick an der Aktion „Ein Baum für jeden Abgeordneten“ teilge-
nommen und zwei Setzlinge für seinen Wahlkreis geschenkt bekom-
men. Mit Revierförster Steffen Koch, dem Ersten Stadtbeigeordneten
Gerd Frink und VG-Bürgermeister Ulrich Richter-Hopprich ging es damit
an die Arbeit. Foto: CDU

Wichtige rechtliche Hinweise

In unserer Zeitung werden von
Ihnen eingereichte Texte und
Fotos veröffentlicht. Mit dem Er-
halt dieses Materials gehen wir
davon aus, dass dieses in unseren
Print- und Onlinepublikationen
veröffentlicht werden soll. Für
den Inhalt übernehmen wir keine
Gewähr. Wir setzen voraus, dass
alle Rechte Dritter (Urheber-,
Persönlichkeits- und Nutzungs-

rechte) vom Einsender vorab ge-
klärt wurden. Bei Einsendungen
von Bildern muss zudem ein Ein-
verständnis der abgebildeten
Personen zur Veröffentlichung
vorliegen. Bei Minderjährigen ist
die Zustimmung der Erziehungs-
berechtigten zwingend erforder-
lich. Bitte haben Sie Verständnis,
dass wir deshalb Abbildungen mit
Kindern und Jugendlichen nicht
veröffentlichen, ohne dass uns
solche Einwilligungen vorliegen.

Liederkranz Berod überrascht Senioren mit Abendständchen
MWallmerod. Eine willkommene Abwechslung
erlebten die Senioren des Altenheims „Hilde-
gard von Bingen“ in Wallmerod. Im Anschluss an
eine Gesamtchorprobe, die coronabedingt in
der katholischen Kirche in Wallmerod stattfand,
kredenzten die Beroder Sänger den Bewohnern

ein chormusikalisches, etwa 45-minütiges
„Betthupferl“. Auf der Wiese vor dem Ein-
gangsbereich positionierten sich die rund 35
Sänger mit Mindestabstand. Unter der Leitung
von Mario Siry präsentierten sie vierstimmige
Volkslieder und Chorsätze sowie zeitgenössische

Kompositionen im Stil der Comedian Harmo-
nists. Mit dankbarem Applaus honorierten Se-
nioren und Betreuer die Liedvorträge. „Ihr soll-
tet öfter zu uns kommen“, merkte eine Seniorin
an. DiesemWunsch will der Chor im nächsten
Jahr gerne nachkommen. Foto: Liederkranz Berod

Wanderfreunde waren bei der Rennsteigwanderwoche in Thüringen
M Ebernhahn. Vier Mitglieder der Wanderfreunde
Ebernhahn – (von links, hier an der Werraquelle:) Elly
Neumann (Nordhofen), Horst Klotzer (Emmerichen-
hain), Gabriele Cremer (Eitelborn) und Manfred Droste
(Helferskirchen) – nahmen an der Rennsteigwander-
woche der Wanderfreunde Gräfinau-Angstedt in Thü-
ringen teil. In acht Tagen erwanderten sie den kom-
pletten Rennsteig in Tagesetappen von täglich rund 21
Kilometern von Blankenstein bis Hörschel, fast 170

Kilometer auf dem bekannten Kammweg des Thüringer
Waldes. Die Teilnehmer der Wanderwoche wurden
täglich mit einem Bus von Gräfinau-Angstedt zum
Rennsteig gebracht und nach Beendigung der Tages-
etappe wieder zurückgeholt. Die Freunde aus Gräfinau
unter ihrem Vorsitzenden Harald Steinke haben die
Ebernhähner Wandertage schon oft besucht. Infor-
mationen zu den Wanderfreunden Ebernhahn unter
www.wanderfreunde-ebernhahn.de Foto: privat

Bronzenes Feuerwehr-Ehrenzeichen an verdiente Wehrleute verliehen
M Kirburg. Mit der Wehrleitung zeichnete Bürger-
meister Andreas Heidrich (links) im Auftrag von In-
nenminister Roger Lewentz fünf verdiente Wehrmän-
ner der Freiwilligen Feuerwehr Kirburg mit dem 2019
eingeführten Bronzenen Feuerwehr-Ehrenzeichen für
15-jährige aktive, pflichttreue Tätigkeit bei der Feu-
erwehr aus. Heidrich überreichte die Ehrenzeichen

bei einer kleinen Feierstunde und dankte allen Jubi-
laren für ihr langjähriges Engagement in der Freiwil-
ligen Feuerwehr Kirburg. Wehrleiter Klaus Groß und
sein Stellvertreter Frank Schiffmann (von rechts)
freuten sich mit den Ausgezeichneten (von links) Tim
Becker, Güral Kanbur, Simon Lichtenthäler, Viktor
Glesmann und Fabian Jost. Foto: Röder-Moldenhauer

Neuer Lesestoff für die Lerner des Raiffeisen-Campus
M Dernbach. Dank einer großzügigen Spende des
Fördervereins Raiffeisen-Campus verfügt das private
Gymnasium in Dernbach nun über weitere Kinder-
buchklassiker und Bestseller. Insgesamt standen der
Bibliotheks-AG und der Leiterin der Bibliothek, Myri-
am Gawlitta, 600 Euro für die Anschaffung neuer Bü-
cher zur Verfügung. Der Förderverein übernahm auch

die Anschaffung von 60 Klausurwörterbüchern für
mehr als 1000 Euro. Über die neuen Bücher freuen
sich (von links): Ben (Lerner der 6 a und Mitglied der
Bibliotheks-AG), Kerstin Weber-Frischbier (Vorsit-
zende des Fördervereins), Myriam Gawlitta (Leiterin
der Bibliothek) und Paul (Lerner der 6 a und Mitglied
der Bibliotheks-AG). Foto: Raiffeisen-Campus
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